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Hegnacher Wochenmarkt
Schauen Sie in der Ortsmitte vor dem Schafhofkeller vorbei,
hier findet der Hegnacher Wochenmarkt jeden Donnerstag von
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

Es werden frische Waren angeboten:
Obst und Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, Käse, Eier und
vieles mehr.

Genießen Sie die Vielfalt des Angebotes, besuchen Sie unseren
Wochenmarkt im Herzen Hegnachs.

MARTINIMARKT
Sonntag, 09. November 2014

14.00 – 17.00 Uhr

- Basarmit Handarbeiten zum Verschenken & Dekorieren
- Bewegungsraum für die Kleinsten (unter 3 Jahren)
- Bastelecke und Puppenspiel (ab 3 Jahren)
- Edelsteinklopfen
- Selbstgemachte Köstlichkeiten in unseremCafé

Wir freuen uns auf Sie!

Neustadter Hauptstr. 53 in 71336 Waiblingen-Neustadt
Tel: 07151/22569
www.waldorfkindergarten-waiblingen.de
info@waldorfkindergarten-waiblingen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Waiblingen

Aufforderung zur Steuerzahlung
Am 15. November 2014 werden zur Zahlung fällig:
• die vierte Grundsteuerrate für das Jahr 2014
• die vierte Gewerbesteuervorauszahlungsrate für das Jahr

2014
1. Dieser Zahlungstermin gilt nicht für diejenigen Grundsteu-
erzahler, die einen Antrag auf Jahreszahlung gestellt haben.
Die Höhe der Grundsteuerzahlung ist aus dem an Sie zuletzt
ergangenen Grundsteuerjahresbescheid ersichtlich. Bitte be-
achten Sie dabei, dass die Stadt Waiblingen Jahresbeschei-
de nur erstellt, wenn eine Änderung erfolgt ist.
Hinweis für Grundsteuerpflichtige, die ihr Grundstück in 2013
verkauft haben:
Bitte beachten Sie, dass die Zahlungsverpflichtung gegen-
über der Stadt so lange bestehen bleibt, bis vom Finanzamt
von Amts wegen die Zurechnungsfortschreibung durchgeführt
ist und die Stadt daraufhin einen Abgangsbescheid erstellen
kann. Dies geschieht erfahrungsgemäß erst im Laufe des
folgenden Kalenderjahres. Die zuviel entrichtete Grundsteuer
wird Ihnen ohne besonderen Antrag wieder zurückerstattet.

2. Die Höhe der Gewerbesteuervorauszahlungsraten ergibt
sich aus dem zuletzt ergangenen Abrechnungsbescheid oder
einem nachfolgenden besonderen Vorauszahlungsbescheid.
Die Steuerpflichtigen werden an die rechtzeitige Entrichtung
der Steuerzahlung erinnert. In diesem Zusammenhang wird
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei verspäteter Zah-
lung des Steuerbetrages die gesetzlichen Säumniszuschläge
nach § 240 Abgabenordnung (AO) angesetzt und eingezogen
werden müssen.
Dazu § 240 Abs. 1 AO: Wird eine Steuer nicht bis zum
Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet, so ist für jeden ange-
fangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 v.
H. des rückständigen auf 50,- € nach unten abgerundeten
Steuerbetrages zu entrichten. Gemäß § 240 Abs. 3 wird
lediglich eine 3-tägige Schonfrist eingeräumt.
Die 3-tägige Schonfrist gilt nur bei Überweisungen; maßge-
bend ist die Gutschrift auf dem Konto der Kasse. Dagegen
muss bei Scheckzahlung der Scheck spätestens 3 Tage vor
dem Fälligkeitstermin bei der Stadt Waiblingen oder den
Ortschaftsverwaltungen eingegangen sein.
Die rechtzeitige Bezahlung eines Steuerbetrages setzt vor-
aus, dass der Zahlungseingang am Fälligkeitstag dem Konto
der Kasse wertmäßig gutgeschrieben wurde.
Die Kasse bittet, ihr - soweit noch nicht erfolgt - eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen.
Einzahlungen können auf folgende Konten der Kasse vorge-
nommen werden: (Fortsetzung Seite 5)
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Frische Waren probieren, Sonderwünsche äußern, nette
Gespräche führen – das alles ist auf dem Hegnacher
Wochenmarkt selbstverständlich. Kunden und Händler
schätzen vor allem den persönlichen Kontakt, der auch
einigen zusätzlichen Service mit sich bringt.
Das Angebot auf dem Wochenmarkt ist vielfältig und

reicht von Wurst, Käse, Obst und Gemüse hin zu
Eiern, Nudeln und vielem mehr. Natürlich handelt es
sich dabei um frische Produkte, die aus der Region
stammen – oft aus kleinen, familiären Betrieben.
Ein Garant für Qualitätsware ist Frau Hutschneider mit
ihrem Stand:

Mein Name und woher ich komme: ich heiße Maria
Hutschneider und komme aus Hegnach.

So lange gibt es meinen Betrieb schon: den Geflügel-
hof Ludwig gibt es seit über 40 Jahren.

Auf dem Hegnacher Wochenmarkt bin ich: seit 1998.
Dorther stammt meine Ware: unsere Ware kommt aus
der Region. Unser Mehl beziehen wir zum Beispiel
von der Hegnacher Mühle und die Nudeln, die wir
verkaufen werden mit unseren Eiern hergestellt. In der
Ölmühle Ditzingen wird unser angebotenes Öl produ-
ziert und unser Honig kommt aus Schwäbisch Hall.
Wir wissen also ganz genau, wo unsere Produkte
herkommen.

Hier findet man meine Ware, wenn ich nicht auf dem
Hegnacher Wochenmarkt bin: wir haben einen Hofla-
den in Kleinhegnach und sind außerdem auf den Wo-
chenmärkten in Stuttgart-Heslach, Korb und Stuttgart-
Giebel zu finden.

Spezialitäten und Besonderheiten: wir bieten Schnaps
aus eigener Herstellung an. Dafür werden selbst an-
gebaute und geerntete Obstsorten verwendet. Neben
verschiedenen Obstbränden bieten wir auch schwä-
bischen Grappa und Calvados an. Zudem gehören

Geflügelhof Ludwig

bunte Eier zu unserem Angebot. Diese werden in der
hofeigenen Eierfärberei ganzjährig produziert.

Mein Lieblingsgericht mit den eigenen Produkten: Kä-
sekuchen.

Folgende Convenience-Produkte habe ich im Ange-
bot: keine.

Diesen Service biete ich meinen Kunden: Bestellungen
nehme ich gerne entgegen und sind bei mir jederzeit
möglich. Durch meinen begrenzten Platz, kann ich lei-
der nicht alle Produkte, die es im Hofladen gibt, mit
auf den Markt bringen. Wenn aber jemand einen be-
sonderen Wunsch hat, bringe ich die Ware selbstver-
ständlich beim nächsten Mal mit. Außerdem helfe ich
gerne beim Einpacken der Einkäufe.

Das schätze ich besonders am Hegnacher Wochen-
markt: man kennt die Stammkundschaft und führt ger-
ne einmal nette, persönliche Gespräche.

Der Geflügelhof Ludwig legt viel Wert auf die Qualität
seiner Ware und bietet ausschließlich regionale Ware an.
Kommen Sie doch einmal donnerstags von 8-12 Uhr an
den Stand von Frau Hutschneider und lassen Sie sich
selbst von den frischen Produkten überzeugen.
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch angefordert
werden! Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis, Kinder- und jugendärztlicher Not-
falldienst in den Ambulanzräumen der neuen Kinderklinik im
Rems-Murr-Klinikum in Winnenden (71364 Winnenden, Am Ja-
kobsweg 1), Tel. 07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr,
an Wochenenden Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr,
an Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauf-
folgenden Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367
oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Tierärzte
Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis von 8 bis 8 Uhr
Do. 06.11.2014 Dr. Knecht, Rudersberg
Fr. 07.11.2014 Knietsch, Rommelshausen
Sa. 08.11. und So. 09.11.2014 Dr. Nehls u. Dr. Sohn-Nehls,
Weinstadt
Mo. 10.11.2014 Dr.Röhrig, Weinstadt
Di. 11.11.2014 Dr. Knecht, Rudersberg
Mi. 12.11.2014 Dr. Winger, Weissach i.T.
jeweils Tel. 07000-tiernot bzw. 097000-843 76 68
Sa. 08.11. und So. 09.11.2014 Dr. Currle, Waiblingen,
Tel. 07151-21179

Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 06.11.2014
Burg-Apotheke Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52,
71336 Waiblingen, Tel. 07151-8698,
Elisabethen-Apotheke Schnait, Lützestr. 60,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-690217
Freitag, 07.11.2014
Stifts-Apotheke Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-909580
Samstag, 08.11.2014
Brunnen-Apotheke Korb, Seestr. 4, 71404 Korb i.R.,
Tel. 07151-37011
Sonntag, 09.11.2014
Brunnen-Apotheke Leutenbach, Hauptstr. 1,
71397 Leutenbach, Tel. 07195-61331,
Stifts-Apotheke Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
Tel. 07151-909580
Montag, 10.11.2014
Rathaus-Apotheke Beutelsbach, Buhlstr. 32,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-999180
Dienstag, 11.11.2014
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 9, 71332 Waiblingen,
Tel. 07151-53622,
Bahnhof-Apotheke Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3,
71409 Schwaikheim, Tel. 07195-51533
Mittwoch, 12.11.2014
Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, 71334 Waiblingen,
Tel. 07151-51363,
Rems-Apotheke Geradstetten, Rathausstr. 30,
Tel. 07151-72412
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils Notdienst ver-
sehenden Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
der Tel. 07151 502535 erreichbar.
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen sucht zum frühestmöglichen Zeit-
punkt

eine Hilfskraft (m/w)
für die Betreuung der Schülerinnen und Schüler an der
Ganztagesbetreuung der Salier Schule in Waiblingen.
Die Anstellung erfolgt im Rahmen eines geringfügigen
Beschäftigungsverhältnisses.
Arbeitszeiten sind in der Frühbetreuung zwischen 7:00
Uhr und 8:30 Uhr und/oder nachmittags zwischen 12.00
und 14.30 Uhr.
Für die Stelle suchen wir verantwortungsbewusste, enga-
gierte und flexible Bewerber/innen, die Freude und Erfah-
rung im Umgang mit Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 2 TVÖD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Ihre schriftliche Kurzbewerbung (Anschreiben und Lebens-
lauf) richten Sie bitte bis 14.11.2014 an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen.
Telefonische Auskunft erhalten Sie bei Frau Braun
07151/5001-235 (Abteilung kommunale Ganztagesbetreuung)
oder Frau Grüner 07151/5001-678 (Abteilung Personal).
Bitte senden Sie uns nur Kopien -ohne Bewerbungsmap-
pe- zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss
des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:

06.11.2014
Rosemarie Dreher, Im Ländle 20 zum 80. Geburtstag,
Horst Illi, Hohenackerstr. 52 zum 72. Geburtstag

08.11.2014
Judith Schulze, Friedenstr. 15 zum 76. Geburtstag

09.11.2014
Hermann Stietz, Hegnacher Mühle 3 zum 80. Geburtstag

10.11.2014
Lothar Steeb, Friedrichstr. 6 zum 73. Geburtstag

11.11.2014
Gisela Escher, Kapellenweg 18 zum 70. Geburtstag

12.11.2014
Klara Steiner, Ossweiler Weg 43 zum 82. Geburtstag,
Renate Dotzek, Im Greutle 25 zum 75. Geburtstag,
Rolf Kreutzberger, Schickhardtstr. 3 zum 75. Geburtstag
Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bürgerdienste
Bauen und Umwelt, Abteilung Baurecht, zum 01.01.2015
eine Stelle als

Sachbearbeiter/in
mit einer dienstlichen Inanspruchnahme von 19,5 Stunden
pro Woche zunächst befristet bis 31.12.2015 zu besetzen.
Das Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere Überwa-
chungsverfahren hinsichtlich der Nachweispflichten im
Rahmen des Erneuerbare-Wärme-Gesetzes sowie hin-
sichtlich der von Schornsteinfegern festgestellten Mängel.
Wir wünschen uns eine Persönlichkeit mit einem freundlichen
und sicheren Auftreten, die über Teamfähigkeit, Kommunika-
tionsfähigkeit und eine engagierte Arbeitsweise verfügt. Ein
sicherer Umgang mit Microsoft Office wird vorausgesetzt.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Waiblingen (ca. 53 000 Einwohner), ist eine wirtschaftlich
aktive, expandierende Kreisstadt im Herzen der Region
Stuttgart mit modernen kulturellen und sportlichen Ein-
richtungen, einem vorbildlichen Kinderbetreuungsangebot,
vorzüglichen Schulen, interessanten Einkaufsmöglichkeiten
und der ausgedehnten Erholungslandschaft des Remstals.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 20.11.2014
an die Abteilung Personal. Für weitere Informationen stehen
Ihnen Herr Merkes, Abteilung Baurecht, ( -259) und Frau
Wahl, Abteilung Personal, ( -353) gerne zur Verfügung.
Bitte senden Sie uns nur Kopien -ohne Bewerbungsmap-
pe- zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss
des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für verschiedene städtische Kindertageseinrichtungen

pädagogische Fachkräfte (m/w)
für den Elementar- und Kleinkindbereich in Voll- oder
Teilzeit (mindestens 50%).
In den Einrichtungen werden zwischen 40 und 140 Kinder
im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt betreut.
Die Arbeit erfolgt im offenen System nach dem Orientie-
rungsplan.
Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, regelmäßige
Fortbildungen, Supervision und die Möglichkeit, an der
konzeptionellen Weiterentwicklung mitzuwirken. Wir stel-
len pädagogische und heilpädagogische Fachberatung bei
der Arbeit zur Seite und unterstützen berufsbegleitende
Weiterqualifizierungen.
Die Bezahlung erfolgt bis zu Entgeltgruppe S 6 TVöD. Zu-
sätzlich wird derzeit eine jährliche Bonusprämie gewährt.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Bei Interesse richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen und unter Angabe Ihrer Prä-
ferenzen (z.B. Beschäftigungsumfang, Elementar- oder
Kleinkindbereich, Einrichtungsgröße) an den Fachbereich
Personal und Organisation der Stadt Waiblingen, Postfach
1751, 71328 Waiblingen. Telefonische Auskünfte erhalten
Sie bei Frau Schwiertz, Abteilung Kindertageseinrichtun-
gen, ( 07151/ 5001-315 oder bei Frau Golombek, Abtei-
lung Personal, ( 07151/ 5001-285.
Bitte senden Sie uns nur Kopien – ohne Bewerbungsmap-
pe – zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss
des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.
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Freiwillige Feuerwehr
Hegnach
Mo. 10.11.2014 um 20:00 Uhr Sitzung GF / AS

Aktive

Sa. 08.11.2014 um 18:00 Uhr Übung Gruppe 1

Jugendgruppe

Gruppe A & B
Abnahme Jugendflamme

Ortsbücherei Hegnach

Neues aus der Ortsbücherei Hegnach
Liebe Kinder
In der Reihe Ohren auf – wir lesen vor am Donnerstag,
den 6. November um 16.30 Uhr liest Frau Dannenbauer Ge-
schichten rund um das Thema „Es war einmal…“ Die Le-
sung wendet sich an Kinder von 5 bis 8 Jahren und dauert
etwa 40 Minuten. Der Eintritt ist frei.
Wir sehen uns in der Ortsbücherei Hegnach!

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Mülldeponien schließen am 11. November bereits um 15
Uhr
Die AWG weist darauf hin, dass die Deponien in Back-
nang-Steinbach, Kaisersbach, Schorndorf und Winnenden
"Eichholz" sowie die Biovergärungsanlage in Backnang-Neu-
schöntal wegen einer Betriebsversammlung am Dienstag, 11.
November bereits um 15.00 Uhr geschlossen werden.
Telefonische Nachfragen bei der AWG-Verwaltung in Waiblin-
gen sind an diesem Tag ab 16.00 Uhr nicht mehr möglich.
Die AWG bittet dafür um Verständnis.
AWG Waiblingen - Stuttgarter Str. 110 - 71332 Waiblingen

0 71 51 / 501 - 9515 / - 9530 - 0 71 51 / 501 - 9550
http://www.awg-rems-murr.de - presse@awg-rems-murr.de

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Sterben-dürfen / Sterben-lassen /Sterbe-hilfe /
Suizid-assistenz

Orientierung im Chaos der Begriffe
zu ethischen Entscheidungen am Lebensende.

Vortrag von Dr. Günter Renz
(Medizinethiker und Theologe)

12. November 2014, 19:00 Uhr
Forum Mitte

Blumenstr. 11, 71332 Waiblingen
Veranstalter: Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Stadtwerke Waiblingen

Warnung vor illegalen Haustürgeschäften
Die Stadtwerke Waiblingen warnen vor betrügerischen Haus-
türgeschäften. Das Unternehmen wurde von aufmerksamen
Kundinnen und Kunden über dubiose Besucher an der
Haustür informiert. Der geschilderte Ablauf ist dabei immer
ähnlich: ein Mann gibt sich als Beauftragter beziehungswei-
se Mitarbeiter der Stadtwerke Waiblingen aus und fordert
zur Buchung angeblicher Geld-Rückerstattungen eine Unter-
schrift ein. Zugetragen hat sich dieses Szenario laut Kunde-
ninformationen in den vergangen Tagen vermehrt im Gebiet
der Waiblinger Kernstadt. In den vorliegenden Fällen hatte
der angeblich Beauftragte Formulare von dem Strom- und
Gaslieferanten Vattenfall dabei. Wer hierauf unterschreibt,
schließt einen Vertrag mit dem Lieferanten ab. Glücklicher-
weise haben vielen Kunden instinktiv richtig reagiert und die
Person an der Haustür skeptisch abgewiesen.

Tarif-Informationen nur schriftlich
Die Stadtwerke Waiblingen distanzieren sich ausdrücklich
von diesen Haustürgeschäften und betonen, dass sie keine
Mitarbeiter wegen tariflichen Angelegenheiten an die Waib-
linger Haustüren schicken, schon gar nicht unangekündigt.
„Wichtige Informationen zu den Strom- oder Gastarifen schi-
cken wir unseren Kunden schriftlich zu“, stellt Frank Schöller
klar, Geschäftsführer der Stadtwerke Waiblingen. „Hier wird
von zwielichtigen Personen der gute Name der Stadtwerke
Waiblingen missbraucht, um Geschäfte zu tätigen. Unsere
Kunden haben großes Vertrauen zu uns und wir bedauern
sehr, dass dies für unlautere Methoden ausgenutzt wird“, so
Schöller. Die Stadtwerke beraten Kunden und Interessenten
persönlich in ihrem Kundenberatungszentrum in der Schorn-
dorfer Straße 67 oder auf Kundenwunsch auch unter Telefon
07151 131-0, keineswegs jedoch an der Haustür.
Unterstützung beim Widerruf
Weitere Hinweise aus der Bevölkerung zu den geschilder-
ten Ereignissen nehmen die Stadtwerke auch schriftlich
entgegen. Verunsicherte Kunden, die bereits ein Formular
unterschrieben haben, können sich bei den Stadtwerken
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Waiblingen, insbesondere zur Ausübung ihres Widerrufrechts,
beraten lassen. Es wird empfohlen an der Haustür grund-
sätzlich vorsichtig zu sein. Im Zweifel sollte telefonisch beim
Unternehmen abgefragt werden, ob die besagte Person an
der Haustür auch wirklich im Auftrag des Unternehmens
agiert.

Verleihung der Waiblinger Ehrenamtsplakette
am Sonntag, 7. Dezember

Gesucht: Herausragende ehrenamtlich Tätige
Die Waiblinger Ehrenamtsplakette übergibt Oberbürgermeis-
ter Andreas Hesky am Sonntag, 7. Dezember 2014, dem
„Internationalen Tag des Ehrenamts“. Um 11.15 Uhr beginnt
die Veranstaltung im Welfensaal. Es sind die „herausragen-
den Ehrenamtlichen“, die diese Anerkennung erhalten sollen.
Vereine sind aufgefordert, sie der Stadt diese bis 14. No-
vember zu nennen.
Die Stadt Waiblingen und der Arbeitskreis Waiblingen EN-
GAGIERT messen der Anerkennung und dem Dank von
bürgerschaftlichem Engagement und Ehrenamt einen hohen
Stellenwert bei. Die Engagementplakette ist – neben dem
Engagementpreis, dem Ehrenamtskino und dem Stadtpass
EHRENAMT – ein wichtiger Teil der Waiblinger Anerken-
nungskultur für Engagierte und Ehrenamtliche. Mit den Eh-
rungen und Veranstaltungen soll diesem Personenkreis für
seinen Einsatz gedankt und das Engagement in einer feier-
lichen Veranstaltung anerkannt werden.
Oft sind es einzelne Frauen und Männer, die in Vereinen,
Initiativen oder Gruppen seit vielen Jahren die sprichwörtli-
chen Zügel in der Hand halten, Verantwortung übernehmen,
andere begeistern mitzumachen, viel Zeit, Ideen und Kraft
einbringen und zuverlässig da sind, wenn sie gebraucht
werden. „Vielleicht ist es bei Ihnen eines der Vorstands-
mitglieder, vielleicht der Kassier, vielleicht die Notenwartin
oder eine für einen speziellen Bereich verantwortliche Per-
son?“ fragt Erste Bürgermeisterin Christiane Dürr in ihrem
Schreiben an die zahlreichen Waiblinger Vereine. Um genau
diese „herausragenden Ehrenamtlichen“ geht es, denen die
Stadt Waiblingen zusammen mit dem Arbeitskreis Waiblin-
gen ENGAGIERT die Waiblinger Engagementplakette verlei-
hen möchte.

Folgende Kriterien sollten erfüllt sein
• Personen im Verein, in der Gruppe, die sich seit mindes-
tens 20 Jahren zuverlässig und verantwortlich das ganze
Jahr über engagieren, im Laufe der Zeit eventuell verschie-
dene Ämter innehatten und bisher noch nicht geehrt wurden.
Diese ehrenamtliche Tätigkeit kann in einem oder auch in
mehreren Vereinen bzw. Einrichtungen erbracht worden sein.
• Eine zweite Gruppe, die in diesem Jahr erstmalig und
künftig regelmäßig geehrt werden soll, sind junge Engagierte
bis zum Alter von 21 Jahren, die sich seit mindestens vier
Jahren ehrenamtlich einbringen. Da die Basis für bürger-
schaftliches Engagement in der Jugend gelegt wird, soll
das Engagement junger Leute eine besondere Würdigung
erhalten.
Sabine Raetzel, Vorsitzende des Arbeitskreises Waiblingen
ENGAGIERT, und Bürgermeisterin Dürr: „Wir sind auf Ihre
Mitwirkung angewiesen. Bitte nennen Sie uns geeignete Per-
sonen und erläutern Sie uns, wodurch sich deren Ehrenamt,
ihr herausragendes Engagement in und für Waiblingen aus-
zeichnet. Es sind auch Selbst-Bewerbungen möglich“.
Ein Engagement in Wahlämtern sowohl politischer als auch
religiöser Art kann nicht mit der Engagementplakette ausge-
zeichnet werden kann. Für erfolgreiche Sportler gibt es in
Waiblingen die Sportlerehrung.
Die Antwortschreiben der Vereine sollten bis spätestens
Freitag, 14. November 2014, ausgefüllt an die Geschäfts-
stelle Waiblingen ENGAGIERT im Rathaus, Kurze Straße
33, 71332 Waiblingen, geschickt werden. Fragen zur Eh-
renamtsplakette werden dienstags bis donnerstags un-
ter Tel. 5001-239 beantwortet und können per E-Mail an
engagiert@waiblingen.de gesendet werden.

Bürgerzentrum Waiblingen

Jazz im Studio „An Englishman in Rems
Valley“ (ein Engländer im Remstal) mit Peter
Bühr and his Flat Foot Stompers, Zusatzkon-
zert am 15.11.2014
Das Konzert am Freitag, 14. November 2014, 20 Uhr, ist
ausverkauft.
Aufgrund der großen Nachfrage geben Peter Bühr and his
Flat Foot Stompers am 15.11.2014 um 20.00 Uhr im Wel-
fensaal des Bürgerzentrums Waiblingen ein Zusatzkonzert.
Gemeinsam mit Wolfram Grotz (Piano), Uli Reichle (Tuba),
Will Lindfors (Schlagzeug), Andy Lawrence (Kornett), Tho-
mas Oehme (Posaune) und Jörn Baehr (Gitarre) wird Peter
Bühr (Klarinette/Saxophon) unter dem Titel „An Englishman
in Rems Valley: Suite für Dixieland Ensemble“ eigens kom-
ponierte Songs zu Waiblingen und der Talaue präsentieren.
Karten im Vorverkauf erhalten Sie in der Touristinformation
Waiblingen (i-Punkt), Scheuerngasse 4, 71332 Waiblingen, Te-
lefon 07151/5001-155 und im Internet unter www.eventim.de
sowie an der Abendkasse.
Veranstalter: Stadt Waiblingen

Am 19. November im Bürgerzentrum Waiblingen

„Entführung aus dem Serail“
Am Mittwoch, 19. November 2014 um 20.00 Uhr ist die
Oper Pforzheim mit Wolfgang Amadeus Mozarts „Die Entfüh-
rung aus dem Serail“ im Ghibellinensaal des Bürgerzentrums
Waiblingen zu Gast. Um 19.15 Uhr stimmt eine Einführung
des Dramaturgen auf das Singspiel in drei Akten ein.
Konstanze fällt mit ihrer Dienerin Blonde und deren Verlob-
tem Pedrillo in die Hände von Seeräubern und zu dritt wer-
den sie an Bassa Selim verkauft. Die Frauen kommen in das
Serail des Bassa. Konstanzes Geliebter Belmonte, der durch
einen Brief Pedrillos den Aufenthaltsort der Verschleppten
erfährt, schmiedet einen geschickten Plan, um die Gefan-
genen aus dem Harem Bassa Selims zu befreien. Das Un-
ternehmen scheint zu gelingen, doch bevor alle entkommen
können, werden sie vom Aufseher Osmin entdeckt und Bas-
sa Selim vorgeführt. Dieser erkennt in Belmonte den Sohn
eines verhassten Feindes, verzichtet aber auf die Bestrafung
und entlässt sie in die Freiheit. Nach seiner Ansicht ist es
ein größeres Vergnügen eine erlittene Ungerechtigkeit mit
Wohltat zu vergelten, als Laster mit Laster zu bekämpfen.
Mozarts beliebtes Singspiel konfrontiert zwei verschiedene
Kulturen miteinander, die gezwungen werden, sich mit dem
Fremden auseinanderzusetzen und sich gegenseitig zu tole-
rieren. Der Umgang mit anderen Kulturen ist nach wie vor
eine der zentralen Fragen der Gesellschaft, was das Stück
bis heute höchst aktuell macht. Für den 26-jährigen Mozart
war "Die Entführung aus dem Serail" ein Schlüsselwerk, das
die damalige Mode der türkischen Janitscharenmusik mit der
traditionellen Singspielform vereint.
Das Gastspiel wird gefördert vom Land Baden-Württemberg.

Landratsamt Rems-Murr

ECOfit geht in eine neue Runde:
Jetzt anmelden
Unternehmen des Rems-Murr-Kreises sind herzlich einge-
laden bei ECOfit mitzumachen – betriebliche Energieein-
sparungen sind garantiert
Die Umwelt zu schonen, zahlt sich für Unternehmen aus.
Optimierungen bei Betrieb und Produktion helfen nicht nur
der Umwelt, sondern sie sparen den Firmen auch bares
Geld. Nach zwei erfolgreichen ECOfit-Projektrunden bietet
der Rems-Murr-Kreis mit Unterstützung der IHK Region
Stuttgart, der Bezirkskammer Rems-Murr und der Kreis-
handwerkerschaft Rems-Murr das Projekt erneut an. Der
Start der neuen Runde ist für das 1. Quartal 2015 vorgese-
hen. Das von dem Rems-Murr-Kreis initiierte und von dem
Landesministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
geförderte Projekt soll insbesondere kleine und mittelständi-
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sche Betriebe zu Maßnahmen im betrieblichen Umwelt- und
Klimaschutz ermutigen, die nicht nur auf die Einhaltung
der Umweltvorschriften abzielen, sondern vor allem auch zu
Kosteneinsparungen führen.
Jetzt können sich die Unternehmen bei der Geschäftsstelle
Klimaschutz im Landratsamt Rems-Murr-Kreis unter c.ganz@
rems-murr-kreis.de für die nächste Runde anmelden. Teilneh-
mende Unternehmen werden vom Land Baden-Württemberg
und dem Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) finanziell gefördert. Der Eigenbeitrag ist dadurch
deutlich reduziert und liegt je nach Betriebsgröße zwischen
1.450 und maximal 6.300 Euro.
ECOfit gibt Unternehmen die Möglichkeit, Kosteneinspar-
potenziale aufzudecken. Besonders großes Potential steckt
erfahrungsgemäß im Energiebereich. Hier lassen sich nicht
nur unnötige Kosten sondern auch CO2-Emissionen vermei-
den. Das Projekt kann darüber hinaus zur Vorbereitung von
Energie- oder Umweltmanagementsystemen genutzt werden.
Die ECOfit-Themen sind Strom und Wärme, Abfall, Wasser/
Abwasser, Gefahrstoffe, umweltfreundlicher Einkauf, Mobilität
sowie Mitarbeitersensibilisierung.
In einer Kombination von Gruppenworkshops sowie indivi-
duellen Beratungstagen im Betrieb werden mit Hilfe der Ex-
perten der Gesellschaft für Arbeitssicherheits-, Qualitäts- und
Umweltmanagement mbH (kurz: Arqum) Maßnahmen für den
betrieblichen Umweltschutz entwickelt. In acht halbtägigen
Workshops erhalten Sie zu jedem Themenbereich Informati-
onen und Unterlagen mit Praxisbeispielen. Kernstück bilden
vier halbtägige Beratungen vor Ort im Unternehmen, in de-
nen individuell mögliche Einsparungspotenziale und konkrete
Handlungsoptionen aufgezeigt werden.
ECOfit hat sich im Rems-Murr-Kreis bereits bewährt. In den
zwei abgelaufenen ECOfit Projektrunden haben bereits zwölf
Unternehmen unterschiedlicher Größe und verschiedenster
Branchen teilgenommen. Die Firmen erreichten zusammen
Einsparungen in Höhe von insgesamt rund 1 Million Euro und
über 1.800 Tonnen CO2-Emissionen pro Jahr. Die bisherigen
ECOfit-Teilnehmer haben gezeigt, dass es ein großes Potenzi-
al an rentablen Einsparmöglichkeiten gibt. Außerdem betonen
die Teilnehmer, dass sie unabhängig von ihrer Branche und
Firmengröße vom Austausch untereinander profitiert haben.
Bei Interesse sind weitere Informationen bei Christine Ganz
in der Geschäftsstelle Klimaschutz im Landratsamt Rems-
Murr-Kreis unter der Telefonnummer 07151 501-2568 oder
unter c.ganz@rems-murr-kreis.de erhältlich. Gerne erhalten
Sie ausführliche Informationen auch bei einem unverbindli-
chen Termin in Ihrem Haus.

Startschuss der Umfrage:
„Altern im Rems-Murr-Kreis“
Umfrageteilnehmer erhalten in den nächsten Tagen Frage-
bögen zu den Themen Mobilität, Gesundheit, Wohnumfeld
sowie zu Beratungs- und Unterstützungsangeboten
Nach Prognosen des Statistischen Landesamtes steigt im
Rems-Murr-Kreis die Zahl der über 80-Jährigen von ca. 21.000
Personen im Jahr 2012 auf gut 30.000 Personen im Jahr
2020 an. Diesem Wandel will das Landratsamt in Waiblingen
mit einer Umfrage zum Thema „Altern im Rems-Murr-Kreis“
begegnen, um aus den Ergebnissen Maßnahmen abzuleiten,
die auf die Bedürfnisse der älter werdenden Gesellschaft ab-
gestimmt sind. Dem Wunsch der meisten Seniorinnen und
Senioren, so lange wie möglich selbstbestimmt in der eigenen
Häuslichkeit verbleiben zu können, soll auch in Zukunft nach-
gekommen werden können. Ende Oktober/Anfang November
erhalten daher ca. 6.700 Einwohner des Rems-Murr-Kreises,
die bis Ende des Jahres 65 Jahre und älter sind, einen Fra-
gebogen unter anderem zu den Themen Mobilität, Gesundheit
und Wohnumfeld. Die Teilnahme an der Umfrage ist freiwillig.
Durchgeführt wird diese von den Geschäftsbereichen Gesund-
heit (Gesundheitsberichterstattung) und Soziales (Altenhilfe- und
Demenzfachberatung) des Landratsamtes in Kooperation mit
dem Kreisseniorenrat. Neben Dr. Henrike Merx als zentraler
Kontaktperson im Landratsamt unter der Telefonnr.: 07151 501
1654 stehen Ihnen in den Gemeinden bei möglichen Fragen
auch lokale Ansprechpartner zur Verfügung, deren Kontaktda-
ten im jeweiligen Anschreiben vermerkt sind.

Aufgrund ihrer zunehmenden Bedeutung bilden die allge-
meine gesundheitliche Situation und die medizinische Ver-
sorgung einen Schwerpunkt der jetzt startenden Umfrage.
Des Weiteren werden die Aspekte Mobilität, Wohnumfeld
und Beratungs- und Unterstützungsangebote berücksichtigt,
ausnahmslos Faktoren, die für ein möglichst langes selbst-
bestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden von Belang
sind. Durch die Erhebung sollen zum einen planungsrelevan-
te Informationen über die Lebenssituation und das Umfeld
der Generation 65 plus in den einzelnen z.T. sehr unter-
schiedlichen Regionen unseres Kreises gewonnen werden.
Freitextfelder zu jedem Themenschwerpunkt bieten zudem
die Möglichkeit, Anregungen, Wünsche, Ideen und Kritik-
punkte zu äußern. Damit möglichst viele Erkenntnisse und
Anregungen aus der Umfrage umgesetzt werden, werden
die statistisch aufbereiteten Ergebnisse sowohl in Gremien
des Kreises wie dem Pflegebeirat und dem auch für Ge-
sundheitsthemen zuständigen Sozialausschuss eingebracht
als auch den Gemeinden bzw. Kreisregionen zur weiteren
Nutzung zur Verfügung gestellt.
Die Studienteilnehmer/innen wurden nach einem mathema-
tischen Zufallsverfahren aus dem Melderegister gezogen
und die Adressen über eine gesicherte Internetverbindung
ausschließlich an den Geschäftsbereich Gesundheit des
Landratsamtes übermittelt. Das Einverständnis der jeweili-
gen Einwohnermeldeämter für die Stichprobenziehung liegt
vor. Sämtliche Schritte der Befragung (Zugriffsberechtigung,
Löschen der Adressdaten, Auswertung eines anonymisierter
Datensatz usw.) wurden im Vorfeld mit der Datenschutzbe-
auftragten des Landratsamtes abgestimmt und entsprechen
den Kriterien des Datenschutzes. Die Auswertung des an-
onymisierten Datensatzes erfolgt auch nach Kreisregionen
und nach Altersgruppen, um der großen Heterogenität der
Generation 65 plus sowie den unterschiedlichen infrastruktu-
rellen Gegebenheiten in unserem Kreis Rechnung zu tragen.

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach
HERZLICHE EINLADUNG ZUM THEMENABEND
GEFAHREN IM INTERNET - SOZIALE NETZWERKE
RISIKEN FÜR UNSERE KINDER
Dienstag, 11. November 2014
ZEIT: 20 UHR
ORT: Musiksaal der Burgschule
REFERENT: Kriminalhauptkommissar Uwe Belz
CO-REFERENT: Dipl. Informatiker Daniel Belz
Wie schütze ich mein Kind im Internet?
· Gefahren und Risiken in sozialen Netzwerken
· Chatten ohne Risiko
· Filtersoftware
· Tipps zum Schutz der Kinder
· Medienerziehung
DER EINTRITT ZU DIESER VERANSTALTUNG IST FREI

DRINGENDER AUFRUF AN DIE GARTEN- UND
GRUNDSTÜCKSBESITZER !
Die Advents- und Weihnachtszeit naht.
Am Samstag, 22. November 2014 findet wieder unser Ad-
ventsbasar statt. Eltern fertigen Adventskränze an, die dann
zum Verkauf angeboten werden.
Dafür sind wir auf Ihre Grüngut-Spenden angewiesen. Bitte
bringen Sie uns bis spätestens Samstag, den 15.11.2014
Ihr geschnittenes Tannengrün, Buchs, Thuja, Efeu, Eibe etc.
in die Burgschule bzw. legen Sie es auf den Grünstreifen
neben dem Seitenbau.
Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre Unter-
stützung! Der Elternbeirat
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Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und
14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Der Westen der USA - San Francisco
Über San Francisco, die ewige Favoritin an der Westküste,
berichtet Manfred Neunzig am
Dienstag, 18. November, 19.30 Uhr in der Hegnacher Burg-
schule, An der Burgschule 6, Musiksaal.
Die unzähligen Facetten lassen jeden eine eigene Stadtge-
schichte erleben - und dies vor einer unnachahmlichen Ku-
lisse. Für viele ist San Francisco ein spannendes Stück Ge-
schichte mit Spaniern, Mexikanern und Amerikanern bis hin
zu den asiatischen Einwanderern und Blumenkindern. Und
nicht zu vergessen dem Goldrausch. Er machte die Küsten-
stadt ab 1848 zum Sündenbabel. Nach dem 2. Weltkrieg
macht San Francisco als Gründungsstadt der UNO und
später als Hochburg der Gegenkulturen Karriere, sei es die
Hippie-Szene oder die emanzipierte Homo-Bewegung. Ziele
sind u. a. die Golden Gate Bridge, Downtown-Area, Mission
Dolores, der Golden Gate Park, die Brücken, Chinatown.
Gebühr: 8,00 EUR - Abendkasse

Töpferwerkstatt für die Weihnachtszeit: Lichterhäuschen
Für Kinder ab 7 Jahren mit einem Erwachsenen
Die "dunklen Tage" beginnen bald. Um sie etwas zu erhel-
len, bauen wir uns ein Lichterhaus aus Ton. Der Kurs mit
Marie-Luise Soumah findet am Samstag 15.11. in der vhs
in Fellbach statt und kostet 26,00 EUR (1Kind u. 1 Erw).
Information und Anmeldung (18090) telefonisch unter 0 71
51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

D50240 Sicher gegen Viren, Phishing und Datenklau
Weller Matthias
Montag, 10.11.14, 18.30 - 21.30 und
Samstag, 15.11.14, 09.00 - 16.00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4

D14005 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Schwoerer Dieter
Dienstag, 11.11.14, 19:30-21:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.2

D14040 Wenn die Eltern bedürftig werden...
Schmid Petra
Mittwoch, 12.11.14, 19:45-22:00
Waiblingen, Alter Postplatz, Familienzentrum im Karo,
Vortragsraum EG

D50850 Flyer, Anzeigen und Broschüren gestalten
Konitzer Andreas
freitags ab 14.11.14, 09.00 - 16.00, 2-mal,
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4

D31150 Ein Wochenende mit Qi Gong
Zeller Daniela
Samstag, 15.11. und Sonntag, 16.11.14, jeweils von 14.00
- 17.00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage www.fbs-waiblingen.de.

Blick hinter die Kulissen
14510
Fr 14.11., 18.15–21.00 Uhr
6,– €
Treffpunkt: SWR Funkhaus, Stuttgart,
Eingang Wilhelm-Camerer-Straße

Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur (MFM-
Projekt)
Workshop für Mädchen im Alter von 10-13 Jahren
Renate Krischker
45507
Sa 15.11., 10.00–16.00 Uhr
26,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Ein Klangtag
Wohlfühlen und Entspannen
Birgit Göller-Bäumler
50529
Sa 15.11., 13.30–17.30 Uhr
17,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Kunstschule
Unteres Remstal
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops un-
ter unseren Kontaktdaten:

Kunstschule Unteres Remstal
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151/5001-
660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.
de. Bürozeiten: Mo-Fr 8.00 -13.00Uhr

Auf und aus Papier – Jahresausstellung der Kunstschule
Unteres Remstal vom 16.10. bis 14.11.2014 im Rathaus Korb
Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt an Arbeiten aus allen
Klassen der Kunstschule. Dabei sind Arbeiten von Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen zu sehen.
Ausstellung „Wer Literatur sät, wird Kunst ernten“ Im Ok-
tober 2013 haben 31 Kunstinteressierte ein Buch vergraben
und es für ein Jahr dem natürlichen Verfall überlassen. Nach
der Bergung des Buches wurde das was übrig blieb, gerei-
nigt, untersucht, zerlegt und in einen neuen Zusammenhang
gebracht. Während eines Kreativworkshops unter Anleitung
von Stephanie Bunn wurden die Buchfragmente in Form
eines künstlerischen Objekts in Szene gesetzt. Die Objekte
sind noch bis 04.11.2014 in der Kunstschule zu sehen (Mo-
Fr 8.30-13.00 Uhr).

Kunstgespräch für Senioren
Ein Angebot der Kunstschule Unteres Remstal vor ausge-
wählten Exponaten in der Galerie Stihl
Begleitend zu den laufenden Ausstellungen findet einmal im
Monat, samstags von 11.00 - 12.00 Uhr ein Kunstgespräch
in der Galerie Stihl Waiblingen statt. Thema am Sa. 8.11.14:
'Washi' ist wie Poesie - Sieben Haikus - John Cage gewidmet
Heute führt uns unser samstägiges Gespräch in der Galerie
Stihl Waiblingen in das Reich der Poesie und des Klanges.
Ausgewählte regionale Künstlerinnen und Künstler zeigen auf
äußerst sensible und hoch ästhetische Weise in ihren aktu-
ellen Arbeiten aus Papier, wie beredt dieses Medium seiner
Natur nach ist. Stille ist eine wesentliche Erfahrung, der man
inmitten unserer lauten Welt angesichts der Schönheit dieser
weißen Körper begegnen kann. „Stille ist Klang“ - so John
Cage - man kann sie nur erleben, wenn man innehält und
wahrhaft zu hören beginnt, was uns zufällt.
Gebühr: Euro 5,- ,Veranstaltungsort: Galerie Stihl, Wein-
gärtner Vorstadt 12, Waiblingen, Leitung: Catharina Wittig,
M.A. Kunsthistorikerin
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WORKSHOPS für Kinder
Arche Noah (Schiffsbauwerkstatt für Väter mit Kindern
von 6 bis 10 Jahren) Wenn der Vater mit dem Sohne (oder
der Tochter) kreativ werden will: auf geht’s in die Kunstschu-
le! Wir haben den Platz, das Material und die Werkzeuge,
aus denen die tollsten Dinge entstehen können. Diesmal
haben wir uns vorgenommen, eine Arche zu zimmern. Für
Elefant und Giraffe, für Löwe und Krokodil oder auch für
Playmobilfiguren.
Sa. 15.11. und 22.11.14, jeweils 11.30-13.30 Uhr, Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 26,- (inkl. Material),
Leitung: Juliane Sonntag
Kreativ und spielerisch Englisch lernen
Holiday Gifts in Clay – Geschenke aus Ton für jeden Anlass
(für Kinder ab 8 Jahre) Selbstgemachte Geschenke sind oft
die besten Geschenke! Die meisten haben schon alles was
sie brauchen und da ist ein persönliches Geschenk, wel-
ches mit viel Liebe gestaltet wurde, meistens das Beste! In
diesem Workshop könnt ihr Geschenke aus Ton selbst desi-
gnen und mit farbiger Engobe bemalen. Der Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt! Vielleicht eine kleine Schmuckdose,
eine Vase oder doch lieber eine Seifenschale? Wir verstän-
digen uns in Englisch.
Sa. 22.11.14, 10.00-13.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vor-
stadt 14, Gebühr: 18,- Euro (inkl. Material),
Leitung: Ashley Murawa
WORKSHOP nur für Jugendliche
Farbe – Fläche – Linie: Zeichnen lernen
Buntstifte sind keine Überbleibsel aus Schulzeiten. Wer ler-
nen will, was Zeichnung und Portrait auf dem Kasten haben
und wie man sich scheinbar schwierigen Aufgaben des
Zeichnens stellt: hier anmelden! Wir verlassen die Banalität
aus Vorzeichnung und Ausmalung und greifen das Thema
Zeichnung richtig an. Dabei lernen wir auch die Abgren-
zung zur Malerei besser verstehen und gewinnen das nötige
Selbstbewusstsein zur Umsetzung dessen, was wir schon
immer realisieren wollten.
So. 23.11.14, 11.00-17.00 Uhr

Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof,
Gebühr: Euro 42,- (inkl. Material), Leitung: Christian Werth
WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Steindruck/Lithografie intensiv Vor fast 200 Jahren erfun-
den, ist die Lithografie heute noch eine der vielseitigsten
künstlerischen druckgrafischen Techniken. In diesem Flach-
druckverfahren wird mit besonderen Steinplatten gearbeitet.
Angefangen bei Feder- und Kreidezeichnungen – die auf
Stein genauso ausgeführt werden wie auf Papier – über die
Schab- und Aquarelltechniken bis hin zum indirekten Arbei-
ten über Papier mit Materialstrukturen, Fotokopien, Schrift
etc. ist fast alles möglich. Bitte mitbringen: Arbeitskleidung
und Gummihandschuhe.
Fr. 14.11.14, 18.00–21.00 Uhr, Sa. 15.11. und So. 16.11.14,
jeweils 14.00–20.00 Uhr, Gebühr: Euro 150,- (inkl. Material),
Leitung: Hans Ulrich, Steindrucker
Bei diesem Workshop liegt die Maximalteilnehmerzahl bei
4 Personen, so dass eine noch individuellere Beratung und
intensivere Einzelbetreuung möglich ist.

Kaltnadelradierung
Mittels der Kaltnadelradierung mit Zinkplatte können die Be-
sonderheiten dieser Technik kennengelernt bzw. bei Vor-
kenntnissen vertieft werden. Nach einer kurzen Einführung
werden Entwürfe skizziert oder direkt in die Platte gearbeitet.
Vorhandene Vorschläge sowie gegenständliches oder freies
Arbeiten sind willkommen. Der Arbeitsprozess, das Expe-
rimentieren und praktisches Arbeiten sind Bestandteil des
Kurses. Bei Interesse kann an einem 2. Termin, ein Zweifar-
bendruck umgesetzt werden.
Sa. 29.11.14, 12.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vor-
stadt 14, Gebühr jeweils: Euro 45,- (inkl. Material),
Leitung: Barbara Armbruster

Kunstvermittlungsangebot im Rahmen der Ausstellung
"PapierArt":
SCHÜSSEL, SCHALE, VASE – STABILE GEFÄSSE AUS PA-
PIER (für Kinder ab 6 Jahren)

Zuerst schauen wir uns die Ausstellung PapierArt in der Ga-
lerie Stihl Waiblingen an, danach gehen wir selbst ans Werk.
Wir stellen aus Papier und Kleister ein Gefäß her – und zwar
ein ganz leichtes! Anschließend bemalen und bekleben wir
es kunterbunt, so wie es uns gefällt. Es können gerne eige-
ne Schüsseln und Gefäße als Vorlage mitgebracht werden.
So. 16.11.14, 14.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vor-
stadt 14, Gebühr: 21,- Euro (inkl. Führung und Material), Lei-
tung: Uta Schock
Anmeldung unter Tel. 07151-5001180
(Mo-Do, 8.30-12.30 Uhr)

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische
Nachrichten
15. ÖKUMENISCHE ABENDE IN HEGNACH
Johannes, der Evangelist
ist die Überschrift für den dritten Abend am, Dienstag dem
11. November um 20 Uhr
im ev.-methodistischen Gemeindezentrum in der Kleinen
Gartenstraße. Referent ist Pastor und Dozent für Neues Tes-
tament aus Nagold, Pastor Dr. Jonathan Whitlock.
In der Reihe „Das Evangelium nimmt seinen Lauf“ nimmt
die Figur von Johannes eine Sonderstellung unter den Apo-
steln ein. Denn während wir historisch von Petrus aus den
Evangelien und der Apostelgeschichte und von Paulus durch
seine zahlreichen Briefe verhältnismäßig viel wissen, bleibt
Johannes als historische Figur blass. Wir wissen zwar, dass
er ein Fischer war, den Jesus zusammen mit seinem Bru-
der Jakobus zum Jünger berief. Doch das Verhältnis dieses
Johannes zum vierten Evangelium, den drei Briefen und der
Offenbarung, die mit seinem Namen in Verbindung gebracht
werden, bleibt äußerst umstritten. Am letzten Abend der
diesjährigen Reihe werden wir auf diese Frage eingehen,
aber auch die Bedeutung des johanneischen Schrifttums für
die Verbreitung des Evangeliums zu beleuchten versuchen.
Paulus, der Völkerapostel
ist das Thema des zweiten Abends am Freitag, dem 7. No-
vember um 20 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum in den Haldenäckern.
Darüber berichtet der Studienleiter am Pfarrseminar in Stutt-
gart-Birkach, Pfarrer Dr. Michael Gese.
Über kaum einen Menschen der frühen Christenheit wissen
wir so viel wie über Paulus: Das halbe Buch der Apostel-
geschichte (Kap 13-28) erzählt von seinen Reisen. In seinen
Briefen, die einen Großteil des Neuen Testamtens ausma-
chen, ist Paulus bis heute im Originalton zu hören. Kaum
ein Mensch in der frühen Christenheit aber war so umstritten
wie Paulus, von damals bis heute. Und kaum einer hat die
Christenheit so nachhaltig geprägt wie er. Was hat der 13.
Zeuge, der vom heftigsten Verfolger zum glühendsten Vereh-
rer des christlichen Glaubens wurde, uns heute zu sagen?

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Gertrud Lausterer
Bürozeiten: Di, Mi, Fr, jeweils
8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag
des Heils.

2. Korinther 6,2
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Donnerstag, 06. November 2014
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 07. November 2014
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Pflegeheim
20.00 Uhr Evangelisches Gemeindezentrum in den Hal-
denäckern
2. Ökumenischer Abend zu "Das Evangelium nimmt seinen
Lauf“
Paulus, der Völkerapostel mit Dr. Michael Gese, Birkach,
Pfarrer und Studienleiter am Pfarrseminar
Samstag, 08. November 2014
Jungbläsertag
17.30 Uhr Teeniepoint
SONNTAG, 09. November 2014,
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst (1.Thessalonicher 5,1-11) Pfr. Hennig
Opfer: Gemeindebrief
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
Anschließend ist Kirchencafé
19.30 Uhr Gebetsabend für verfolgte Christen im kleinen
Saal (ca. 1 Stunde) – Herzliche Einladung
Montag, 10. November 2014
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Dienstag, 11. November 2014
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
20.00 Uhr Evangelisch-Methodistisches Gemeindezentrum in
der Kleinen Gartenstraße
3. Ökumenischer Abend zu "Das Evangelium nimmt seinen
Lauf“
Johannes, der Evangelist, mit Dr. Jonathan Whitlock, Nagold,
Pastor und Dozent für Neues Testament
Mittwoch, 12. November 2014
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Keine Chorprobe
Donnerstag, 13. November 2014
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Altpapier- und Kleidersammlung im November 2014
Sicherlich stapeln sich in Ihrem Keller schon wieder Altpa-
pier und die nicht mehr benötigten Kleider. Da wollen wir
Abhilfe schaffen:
Am 15. November 2014 sammeln wir wieder Papier und
Kleider in Hegnach.
Bitte achten Sie darauf, dass die Zeitungsbündel nicht schwe-
rer als 6-8 kg sind, damit unsere SammlerInnen sie prob-
lemlos transportieren können. Das Altpapier und die Kleider
sollten bis 8.00 Uhr am Straßenrand bereitstehen. Wir holen
sie bei jeder Witterung und an jeder Straße Hegnachs ab.
Die Kleidersammlung führen wir nach den Standards des
Dachverbandes FairWertung e.V. durch. FairWertung ist ein
bundesweiter Zusammenschluss gemeinnütziger Organisatio-
nen, die sich verpflichtet haben, gebrauchte Kleidung nach
„fairen“ Grundsätzen zu sammeln und zu vermarkten.
Mit dem Erlös der Sammlung unterstützen wir die Arbeit der
EVA (Evangelische Gesellschaft), die unter anderem verschie-
dene Hilfsangebote für die mehr als 700 !! „Straßenkinder“
oder von Obdachlosigkeit bedrohte junge Menschen in der
Region Stuttgart macht. Infomaterial dazu liegt im Gemein-
dezentrum aus.
Wir freuen uns auch über Ihre tatkräftige Mitarbeit beim Ein-
sammeln der Kleider und des Altpapiers am 15. November.
Beginn ist um 9.00 Uhr an den Jugendräumen.
Für die evangelische Kirchengemeinde
Bernd Nefzer (905273), Annegret Dobler (905830)

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
im großen Saal der Pauluskirche
Samstag, 15. November 2014
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Thema:
Trotzdem "Ja“ zum Leben sagen

Referent: Roland Jung aus Sindelfingen

Herzliche Einladung an alle Frauen!
Ihre Kinder dürfen Sie gerne zur Kinderbetreuung mitbringen.
Der Büchertisch ist ab 9.45 Uhr geöffnet
Evangelische, Ev.- methodistische und Katholische Kirchen-
gemeinden Hegnach

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 06. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 09. November – Fest des Hl. Martinus
11.15 Uhr Eucharistiefeier

Do., 13. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
• Am 11. November begehen wir den Festtag unseres Diö-

zesanpatrons Martinus. Besonders für Kinder feiern wir am
Abend seines Festtages und beginnen um 17.30 Uhr mit
einer Einstimmung in St. Antonius. Anschließend ziehen
wir mit den Lampions über die Fuggerstraße, Barbarossa-
straße, Karlstraße und Christophstraße zum Schulhof der
Comeniusschule. Dort erwarten wir St. Martin hoch zu
Ross und seine Begegnung mit dem Bettler, wie sie sich
einst vor den Toren von Amiens im heutigen Frankreich
ereignet hat.

15. Ökumenische Abende in Hegnach
„Das Evangelium nimmt seinen Lauf“

3. Abend: Dienstag, 11. November, 20.00 Uhr
in der evang.-meth. Friedenskirche

Johannes, der Evangelist
Dr. Jonathan Whitlock, Nagold

Pastor und Dozent für Neues Testament

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510, Fax: 07151 18856
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
HO = FRÜHERE SYNAGOGE HOCHBERG, Hauptstraße 37
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28
Vom 14. September bis 23. November halten wir eine Sab-
batzeit – eine Zeit in der wir die üblichen Veranstaltungen
„zurückfahren“.

Die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit finden wie ge-
wohnt statt. Der Posaunenchor übt nach Absprache – der
9.00h-Treff behandelt dieThemen der Sabbatzeit vormittags
(für alle, die abends nicht können).

In der Sabbatzeit, wollen wir uns – bewusst in der Gegen-
wart Gottes und im Hören auf IHN – Gedanken darüber
machen, was für uns als Gemeinde dran ist.

Zu den "Sabbatzeit-Veranstaltungen" laden wir ebenso herz-
lich ein, wie zu all unseren anderen Veranstaltungen.

Freitag, 07.11
15.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Zipf im Haus am

Remsufer
mit Gedenken der im vergangenen Kirchen-
jahr verstorbenen Bewohner

19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: G. Meusel 07146-285111
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20.00 Uhr Neunter Gemeindeabend der Sabbatzeit
im Rahmen der Ökumenischen Abende Heg-
nach
Das Evangelium breitet sich aus – Paulus
Dr. Michael Gese, Evangelisches Gemeindezen-
trum

Sonntag, 09.11.
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Neunter Gottesdienst (NR) der Sabbatzeit

mit Kinderbetreuung und Sonntagsschule
„Weihnachten im Schuhkarton“

19.30 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16
Ansprechpartner: P. Präger 0176-63822738

Montag, 10.11.
9.30 Uhr Miniclub (NR) für Kinder ab 2 Jahren

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 11.11.
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entde-

cken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326

20.00 Uhr Zehnter Gemeindeabend der Sabbatzeit
im Rahmen der Ökumenischen Abende Heg-
nach
Das Evangelium breitet sich aus – Johannes
Dr. Jonathan Whitlock, Friedenskirche

Mittwoch, 12.11.
16.45 Uhr Kirchlicher Unterricht (NR)

Ansprechpartner: J. Zipf 07151-52510

Neuapostolische Kirche

Donnerstag 6. November
20:00 Uhr Gottesdienst
Freitag 7. November
20:00 Uhr Jugendchorprobe in Korb, Neustädter Straße 37
Samstag 8. November
16:00 Uhr Gesprächskreis "Sucht"
Sonntag 9. November
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul- und
Schulkinder
Dienstag 11. November
keine Chorprobe
Donnerstag 13. November
20:00 Uhr Gottesdienst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Herren I Bezirksliga RemsMurr
11. Spieltag TV Oeffingen I - SV Hegnach I 2:0 (1:0)
Wenig begeisterndes Derby
Wohl selten war es so leicht, beim favorisierten TV Oe die
Punkte mitzunehmen. In einem auf spielerisch ganz schwa-
chen Niveau siegten die Oeffinger letztlich aufgrund der Aus-
nutzung ihrer wenigen Torchancen. Vor gut 200 Zuschauern
bei bestem Fußballwetter wurde man auf gutem Oeffinger

Rasen kalt erwischt. Nach eigenem Freistoß wurde man aus-
gekontert und Torjäger Siciliano köpfte in der 9. Minute zum
1:0 ein. Der SVH aber fortan defensiv gut organisiert mit
viel Ballbesitz und ließ nur noch eine Chance durch Tsehaye
zu, doch Andreas Zambounis im Hegnacher Tor parierte
glänzend. Nach einer Notbremse gegen Emir Kalesic musste
Oeffingens Frenkel kurz vor der Pause mit Rot vom Platz.
Der folgende Freistoß für den SVH verpuffte jedoch wie
einige weitere wirkungslos und ungefährlich. Trotz Überzahl
brachte man das TV Oe Gehäuse nach der Pause nicht in
Gefahr. Nach Rot für Lukas Wieler in der 61. Minute we-
gen angeblicher Gegenspielerbeleidigung war die Überzahl
wieder dahin. Bei einer Oeffinger Großchance für Siciliano
lenkte Zambounis den Ball mit einem tollen Reflex an die
Latte. Als dann auch noch SVH Kapitän Marcel Runck et-
was überzogen mit Gelb-Rot runter musste, war Oeffingen
in Überzahl und versuchte, das Ding unspektakulär runter zu
spielen. Mit viel Glück gelang ihnen noch das 2:0, als Sessa
scharf nach innen spielen wollte und vom Rücken von Bob-
by Zelinac der Ball ins Tor trudelte. Mit elf Mann wäre viel-
leicht mehr drin gewesen, doch letztlich war man Richtung
Tor zu harmlos. Durch die Ausfälle von Helge Gruner und
Lukas Wieler verschärft sich der Personalnotstand weiter.
SV Hegnach: Zambounis, Zungri, Gruner(30. Wieler), Hein-
rich, Koch, Marcel Runck, Martines (65. Zelinac), Haaf (70.
Neumann), Jaouadi, Kalesic, Tos

Vorschau 11. Spieltag Bezirksliga Rems Murr
Sonntag 09.11.2014 SV Hegnach I – VfL Winterbach I 15:00 Uhr
Mal wieder ein Heimspiel und es sollte jetzt mal dringend
gepunktet werden. Der Abstand zum Relegationsplatz beträgt
gerade noch drei Punkte. Die Gäste vom VfL um Trainer Mar-
cel Lindner unberechenbar und seit drei Spielen ohne Sieg,
zuletzt aber mit gutem Spiel in Schwaikheim. Besonders zu
beachten ist Torjäger Kevin Mezger (8 Tore) sowie die Beck-
ler-Brüder und Francesco Formaro, die man aus den Zeiten
vom TV Stetten ja noch gut kennt. Beim SVH gilt zu hoffen,
dass man das Pokalspiel ohne weitere Blessuren überstanden
hat und der ein oder andere Verletzte wieder zurückkommt.
Fehlen werden aber auf jeden Fall Lukas Wieler (Rotsperre),
Julian Spangenberg (Adduktoren), Chris Haussman (Kreuz-
band- und Meniskusriss), Maurice Runck (Kapsel) und Helge
Gruner (Knie). Auf die durchaus ordentliche Leistung von
Oeffingen kann man sicher aufbauen.
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Herren II Kreisliga B3
11. Spieltag TV Oeffingen II - SV Hegnach II 1:6 (1:2)
Tabellenführer vom Platz gefegt.
Mit der wohl besten Saisonleistung fegte man im Derby den
bisher ungeschlagenen Tabellenführer eindrucksvoll vom ei-
genen Platz. Besondere Premiere zu Beginn: Erstmals stan-
den alle drei Neumann-Brüder gemeinsam für Hegnach auf
dem Platz. Besonders Debutant Christoffer Neumann sorgte
gleich für viel Schwung und hatte Pech mit einem Pfosten-
kracher. Nach einer guten Ecke von Markus Rautscher stand
Tim Maier goldrichtig und staubte zum 0:1 ab. Auch vom
Ausgleich durch einen Elfmeter von Cafaro ließ man sich
nicht beeindrucken und erzielte mit dem Pausenpfiff durch
einen satten Schuss von Simeon Neumann das 1:2. Aus
zentraler Position heraus spielte in der zweiten Hälfte dann
besonders Markus Rautscher wie entfesselt auf und erhöhte
mit einem lupenreinen Hattrick nach starken Vorlagen von
Gori Abruzzese und Mirsad Tahiri auf 1:5. Den Schlusspunkt
unter einen so wohl nicht erwarteten Kantersieg setzte dann
Käptn Thomas Pröbstle mit dem 1:6 in der 90. Minute. So
kann's weiter gehen.
SV Hegnach II: Aldinger, Wurster, Maier, Obermayer, Köh-
ler (80. Schuster), Thomas Pröbstle, Christoffer Neumann,
Simeon Neumann (85. Markus Pröbstle), Rautscher, Silas
Neumann (65. Abruzzese), Tahiri

Vorschau Kreisliga B 3
Sonntag 09.11.2014: SV Hegnach II – VfL Winterbach II 13:00 Uhr
Die Tabellenspitze ist wieder ganz eng zusammengerückt.
Nun gilt es, gegen Winterbach zuhause nachzulegen, sonst
ist der grandiose Derbysieg von Oeffingen nichts wert. Der
VfL, zuletzt zuhause mit einer 1:7 Klatsche gegen Korb,
steht im unteren Bereich. Personell wird sich nicht viel än-
dern.

Frauen Verbandsliga Württemberg
8. Spieltag SV Hegnach I – TSV Langenbeutingen I 7:0 (4:0)
Klar und deutlich
Durch einen auch in dieser Höhe verdienten Kantersieg ver-
kürzt man den Abstand zum Spitzenreiter Alberweiler auf 2
Punkte. Den besseren Start erwischten aber zunächst die
ersatzgeschwächten Gäste, als Sarah Bommes aufs Heg-
nacher Tor zusteuerte, doch SVH Torspielerin Simone Holder
hatte aufgepasst und konnte klären. In der 7. Minute flankte

Alice Mayer scharf vors Gästetor, dort hielt die TSV-Torhü-
terin den Ball nicht fest, so dass Selina Schindler zum 1:0
abstauben konnte. Kurz danach Foul an Julia Deißler und
Marisol Carrasco verwandelte den Freistoß gefühlvoll und
unhaltbar über die Mauer zum 2:0. Sehenswerte Kombinati-
on über Alice Mayer, Svenja Fischer und Iba Rexhepi, deren
Querpaß in den freien Raum Pelin Mussa zum 3:0 nach 15
Minuten nutzte. Bis zur Pause weiter klare Hegnacher Über-
legenheit, doch Chancen von Svenja Fischer und Julia Deiß-
ler blieben zunächst erfolglos. In der 38. Minute legt Svenja
Fischer gut für Alice Mayer auf, deren Flanke staubte Maike
Bendfeld am 2. Pfosten volley zum 4:0 ab. Weitere Heg-
nacher Großchance in der 50., als sich Svenja Fischer über
Außen durchsetzt, doch Iba Rexhepis Abschluss gänzlich
frei vor dem fast leeren Tor zu schwach. In der 58. Minute
spielte die eingewechselte Milli Sarafis gekonnt die Torhüte-
rin aus und vollendet zum 5:0. Nur 5 Minuten später kam
Svenja Fischer wieder über Außen, Zuspiel auf Milli Sarafis,
die überlegt in den Rückraum für Maike Bendfeld auflegte,
und deren Schuss wie ein Strich unhaltbar im Gästetor zum
6:0 einschlug. Man erlaubte dem TSV nun mehr Räume, so
dass SVH Torhüterin Simone Holder noch zweimal energisch
eingreifen musste. Den Schlusspunkt setzte Lena Walden-
maier kurz vor Ende mit einem Kopfballtor zum 7:0 nach
butterweicher Freistoßflanke von Alice Mayer. Als dann die
Niederlage von Alberweiler gegen Frommern bekannt wurde,
konnte man es kaum glauben.
SV Hegnach: Holder, Deißler (62. Dürr), Marisol Carrasco,
Waldenmaier, Balaj, Mayer, Schindler (46. Sarafis), Mussa
(60. Cerdan-Schmidt), Fischer, Bendfeld (65. Nicolosi), Iba
Rexhepi

Vorschau Verbandsliga
9. Spieltag Sonntag 09.11.2014 FFV Heidenheim - SV Heg-
nach I 11:00 Uhr Kunstrasen Königsbronn Waldsiedlung
Nach exakt 17 Monaten kehrt man an die Stätte des bisher
größten Erfolgs zurück. Noch gut erinnert man sich an den
9.6.2013, als man durch einen 1:0 Sieg im letzten Spiel
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in Heidenheim beim direkten Konkurrenten die Landesliga-
meisterschaft und den Aufstieg perfekt machte. Inzwischen
haben die FFV Damen nachgezogen und stiegen souve-
rän in die Verbandsliga auf. Nach drei Siegen zum Start
folgten 5 Spiele ohne Erfolg, darunter 4 Niederlagen. Die
junge talentierte FFV Truppe wird aber dennoch ein schwer
zu spielender Gegner auf Kunstrasen in Königsbronn sein,
bei dem man schon eine Bestleistung benötigen wird, um
zu gewinnen. Fehlen werden dem SV Hegnach Madeleine
Titeux (Außenbandriss + Mittelfußbruch) und Jenni Bantel
(Aufbautraining). Der Einsatz von Selina Schindler ist noch
unsicher. Eine Woche später folgt ein weiteres Auswärtsspiel
beim VfL Munderkingen, bevor es zum Topspiel gegen Al-
berweiler kommt.
Frauen Regionenliga
Vorschau Frauen Regionenliga
Sonntag 09.11.2014 SV Hegnach II – SGM Westernhausen/
Krautheim 11:00 Uhr
Mit den Gästen aus der Nähe von Künzelsau empfängt man
ein Team aus dem oberen Tabellenbereich. Dennoch gilt es,
auch hier zu punkten und die gute Heimserie fortzusetzen,
um wichtige Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln. Nach
dem Erfolgserlebnis aus dem Pokal sollte hier auch was
möglich sein.
Bezirkspokal 1. Runde
SC Urbach – SV Hegnach II 1:3 (1:2)
Bei den spielstarken Urbacherinnen, gleichzeitig Tabellenfüh-
rer der Bezirksliga, feierte man einen aufgrund der starken
zweiten Hälfte verdienten Sieg. Damit steht man im Viertelfi-
nale und tritt beim SV Fellbach an. Man brauchte allerdings
lange, um sich auf den großen und rutschigen Kunstrasen
einzustellen. Wie schon zuletzt gab es auch diesmal wieder
dubiose Schirientscheidungen, die öfters zu Diskussionen
führten. Als dann Julia Kappenberger mal am Flügel enteilte,
bediente sie in der Mitte Mona Blasenbrey, die zum 0:1 aus
12m traf. Nicht gut sah man wenig später bei einer Frei-
stoßhereingabe aus, als dann SCU Torjägerin Leonie Dietrich
den Abpraller über die Linie zum 1:1 drückte. Viel Dusel, als
Urbach kurz nacheinander zweimal die Latte traf. Erst gegen
Ende der ersten Hälfte befreite man sich etwas vom Druck.
Mit einem sehenswerten Freistoß vom Strafraumeck in die
lange obere Ecke brachte Marisol Carrasco Hegnach wieder
mit 1:2 in Führung. Dies schien Urbach den Zahn gezogen
zu haben, denn allzu viel sah man von ihnen in der zweiten
Hälfte nicht mehr. Dies lag auch am sehr gut stehenden
SVH Defensivverbund, die jede Aktion vorzeitig stoppten. Die
Entscheidung besorgte dann Julia Kappenberger, die einen
Konter zum 1:3 abschloss. Maren Müller im Hegnacher Tor
musste noch zweimal glänzend parieren, selber hatte man
auch gute Chancen für ein höheres Ergebnis.
SV Hegnach II: Müller, Zahlecker, Dürr, Laura Blasenbrey,
Saba Rexhepi, Ana Carrasco, Marisol Carrasco, Wendel,
Kappenberger (70. Weyershäußer), Ohr, Mona Blasenbrey

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Samstag, 08.11.2014
13:00 E-Junioren | Kreisstaffel
SGM-NEW III : SV HEGNACH I
Spielstätte: Rasenplatz Weiler zum Stein | Brühlstr. 11 |
71397 Leutenbach
13:00 E-Junioren | Kreisstaffel
SV HEGNACH II : SV BREUNINGSWEILER II
14:00 D-Junioren | Kreisstaffel
FSV WAIBLINGEN IV : SV HEGNACH I
Spielstätte: Kunstrasen 2 Waiblingen Oberer Ring | Oberer
Ring 6 | 71332 Waiblingen
14:30 D-Junioren | Kreisstaffel
SV HEGNACH II : FSV WAIBLINGEN III
15:15 C-Junioren | Kreisstaffel
SGM NEUSTADT/HOHENACKER : SV HEGNACH
Spielstätte: Kunstrasenplatz Hohenacker | Rechbergstr. 37 |
71336 Waiblingen
15:15 C-Juniorinnen | Kreisstaffel
SGM BSB JUNIORTEAM (7ER) : SV HEGNACH (7ER)
Spielstätte: Rasenplatz Steinach | Brühl 1 | 73663 Berglen

16:45 A-Junioren | Kreisleistungsstaffel
SC KORB : SV HEGNACH I
Spielstätte: Kunstrasen Korb | Brucknerstr. | 71404 Korb
16:45 A-Junioren | Kreisstaffel
TB BEINSTEIN : SV HEGNACH II
Sonntag, 09.11.2014
10:30 B-Junioren | Kreisstaffel
KSV ZRINSKI WAIBLINGEN : SV HEGNACH
Spielstätte: Kunstrasen 3 Waiblingen Oberer Ring | Oberer
Ring 6 | 71332 Waiblingen

Bambini
Schnuppertraining für fußballbegeisterte Jungen+Mädchen
Jahrgang 2008+2009+2010
Wann: jeden Freitag 15:30-17:00 Uhr ab 07.11.2014
Wo: Hartwaldhalle Hegnach
Auch für die neue Saison suchen wir wieder Jungs und
Mädchen für unsere neue Bambini-Mannschaft. Wir freuen
uns über jedes Kind und wollen mit einem Schnuppertraining
das Interesse für den Fußball wecken.
Bei Interesse bitte unter 01776568654 oder
alexrieger68@web.de anmelden

Fußballjuniorinnen
Schnuppertraining für fußballbegeisterte Mädchen Jahr-
gang 1999 - 2003 montags + freitags um 18:00 Uhr
Der SV Hegnach bietet auch für fußballbegeisterte Mädchen
ein Fußballangebot und möchte alle interessierten Mädels
deshalb montags + freitags um 18:00 Uhr zum Training auf
das Hegnacher Sportgelände einladen. Wir freuen uns über
JEDE Teilnehmerin.
Infos auch unter 0177 6568654

Abt. Turnen
SV-Hegnach Abteilung Turnen ist Veranstalter des

1. STB Sport-Stacking-Cup
Wann? 22.11.14
Wo? Hegnach Hartwaldhalle
Beginn? 9 Uhr
Ende? ca. 15 Uhr
Highlights 13 Uhr Vorführungen der Weltmeister

Wolfgang Bleischwitz und Ruben Kehl
Sport Stacking (deutsch: Sportstapeln)
ist ein Geschicklichkeitssport, bei dem man mit einem Set von
zwölf Kunststoffbechern (Cups) verschiedene Pyramiden in einer
bestimmten Reihenfolge auf- und wieder abstapelt. Dabei ver-
sucht man möglichst schnell und möglichst fehlerfrei zu hantieren.
Das Stacken erlernt man am schnellsten im Kindesalter.
Was bewirkt Sport Stacking
· es verbessert die Feinmotorik
· es fördert die Konzentration
· es trainiert Schnelligkeit / Reflexe
· es fördert das Selbstvertrauen
· es trainiert mit dem Druck bei Wettbewerben sowie bei

Prüfungen umzugehen
· es fördert die Leistungsfähigkeit
Zuschauer sind herzlich willkommen!
Kommt unverbindlich vorbei und schaut zu und probiert das
Stacken gleich selbst mal aus.
Nähere Infos und ein Video unter
www.stb.de/sportarten/sport-stacking

Von den Jüngeren...
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... bis zu den Älteren

Eltern-Kind-Turnen
Ab sofort findet das Eltern-Kind-Turnen für 3- und 4-jährige
dienstags von 14:30 Uhr - 15:30 Uhr in der Hartwaldhalle
wieder statt.
Neue Übungsleiterin ist Olivia Crowder.

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Bezirksliga Gr. 3
TSV Stuttgart-Mühlhausen – TTC Hegnach 4:9
Am vergangenen Wochenende hatte die 1. Herrenmann-
schaft wieder einen Doppelspieltag. Am Samstag war man
zu Gast beim TSV Mühlhausen. Nach den Doppeln führte
man mit 2:1. Durch vier weitere Siege von Lukas Skorepa,
Petr Polyak, Andreas Frosch und Marcel Mohr baute man
die Führung auf 6:1 aus. Nach den Niederlagen von Mar-
kus Herrmann und Thielo Kubitzsch führte man mit 6:3 zur
Halbzeit. Lukas Skorepa und Petr Polyak konnten auch ihr
zweites Spiel souverän mit 3:0 gewinnen. Nach der Nieder-
lage von Andreas Frosch war es Marcel Mohr, der den 9:4
Erfolg sicherstellte.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 2:0, Petr Polyak 2:0, Andreas Frosch 1:1,
Marcel Mohr 2:0, Markus Herrmann 0:1, Thielo Kubitzsch 0:1
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Frosch 1:0, Polyak/Herrmann 0:1, Mohr/Kubitzsch
1:0
TTC Hegnach – TV Zuffenhausen 9:0
Am Sonntag hatte man den TV Zuffenhausen zu Gast in
Hegnach. Nach den Doppeln führte man souverän mit 3:0.
Anschließend konnte man auch alle Einzel für sich entschei-
den, so dass man am Ende klar mit 9:0 gewinnen konnte.
Nach der Pause nächste Woche geht es anschließend mit
dem Heimspiel gegen den SV Fellbach weiter.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 1:0, Petr Polyak 1:0, Andreas Frosch 1:0,
Marcel Mohr 1:0, Markus Herrmann 1:0, Thielo Kubitzsch 1:0
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Frosch 1:0, Polyak/Herrmann 1:0, Mohr/Kubitzsch
1:0
Herren Kreisliga B Waiblingen
TTC Hegnach III – VfR Birkmannsweiler V 9:0
Die Herren 3 Mannschaft präsentierte sich am Samstag-
abend in hervorragender Form und gewann deutlich 9:0
gegen eine schwach aufspielende 5. Mannschaft aus Birk-
mannsweiler. Somit steht die Mannschaft an der Tabellen-

spitze der Kreisliga B. Die nächsten Spiele finden am 15.11.
und 16.11.2014 statt.
In den Einzeln spielten:
Bernd Kienzle 1:0, Thorsten Frosch 1:0, Carsten Fisches
1:0, Dieter Krumtünger 1:0, Dennis Glinicki 1:0, Alexander
Radloff 1:0
In den Doppeln spielten:
Frosch/Fisches 1:0, Kienzle/Krumtünger 1:0, Glinicki/Radloff
1:0
Herren Kreisklasse A Waiblingen
SC Korb III – TTC Hegnach IV 2:9
Überraschend deutlich konnte man in Korb gewinnen. Nach
den Doppeln lagen wir mit 2:1 in Führung. Im ersten Durch-
gang gab es einige knappe und spannende Spiele, die aber
alle für Hegnach entschieden wurden. Im zweiten Durchgang
musste sich C. Niederberger dem Spitzenspieler der Gastge-
ber geschlagen geben, als P. Schroff anschließend mit einem
deutlichen Dreisatzerfolg die Partie beendete.
In den Einzeln spielten:
Christoph Niederberger 1:1, Paul Schroff 2:0, Harald Nestlin-
ger 1:0, Karl-Heinz Frosch 1:0, Gerhard Winkler 1:0, Andreas
Schroff 1:0
In den Doppeln spielten:
Niederberger/P. Schroff 1:0, Nestlinger/Frosch 0:1, Winkler/A.
Schroff 1:0
Herren Kreisklasse C Waiblingen
TTC Hegnach V – TV Oeffingen VI 6:9
In den Einzeln spielten:
Gerald Staiger 1:1, Stefan Holzinger 0:2, Peter Szutor 0:2,
Sven Berndt 1:1, Daniel Zeisl 1:1, Marc Hauck 1:1
In den Doppeln spielten:
Holzinger/Szutor 1:0, Staiger/Zeisl 0:1, Berndt/Hauck 1:0
Damen Bezirksklasse Rems
TTC Hegnach – VfL Winterbach 8:0
Der Durchmarsch der ersten Damenmannschaft geht weiter.
Am Wochenende konnte man erneut in nur 1h30 min 8:0
Zuhause gegen Winterbach gewinnen.
Tabellen Platz 1, mit einem Spielverhältnis von 10:0 Punkten,
ist somit weiterhin unser.
Am kommenden Samstag spielt man das letzte Auswärts-
spiel für diese Halbrunde. Anpfiff ist um 17:30 Uhr in Rems-
halden.
In den Einzeln spielten:
Kun Ma 2:0, Alissa Mödinger 2:0, Sylvia Mödinger 1:0, Jes-
sica Krumtünger 1:0
In den Doppeln spielten:
Ma/S. Mödinger 1:0, A. Mödinger/Krumtünger 1:0
Damen Kreisliga Ost Rems
GTV Hohenacker III – TTC Hegnach III 8:5
In den Einzeln spielten:
Sabine Mohr 1:2, Jutta Frosch 2:0, Elisabeth Greiner 1:2,
Sonia Samper 0:3
In den Doppeln spielten:
Mohr/Frosch 1:0, Greiner/Samper 0:1

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 08.11.2014 sind folgende Spiele:
Damen Kreisliga West Rems
18 Uhr SC Fornsbach – TTC Hegnach II
Mädchen U18 Landesliga Gr. 2
13 Uhr SC Korb – TTC Hegnach
Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
15:30 Uhr TTC Hegnach II – SV Remshalden
Jungen U18 Kreisliga B West
13 Uhr TTC Hegnach – TV Murrhardt III
Jungen U15 Kreisklasse A West Rems
13 Uhr TV Oeffingen – TTC Hegnach
15:30 Uhr TTC Hegnach II – VfL Waiblingen II
Jungen U13 Kreisliga Waiblingen/Backnang
10:30 Uhr TTC Hegnach – TTV Burgstetten
Jungen U13 Kreisliga Waiblingen/Schorndorf
10:30 Uhr TTC Hegnach II – TV Hebsack
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de
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Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe Männerchor Montag 10. November 2014
von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag 10. November 2014 von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Happy Kids

Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für die Kinder ab der 2. Schulklasse findet der Chor in
Kooperation mit der Burgschule statt.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Multimediaschau über Namibia am Mittwoch,
12. November 2014
Am Mittwoch, 12. Nov. 14 zeigen wir eine Multimediaschau
über den Besuch von Namibia von Bertram Übelhör. Die
Veranstaltung findet im Vereinstreff MGV/SAV im Rathaus
Hegnach statt.
Beginn ist um 19 Uhr und Trefföffnung ist um 18 Uhr. Wir
servieren wieder das bereits übliche Vesper vor Beginn der
Veranstaltung. Über viele Besucher, auch Gäste sind herzlich
willkommen, freuen wir uns.

Mehrtageswanderung 2015 im Murnauer Land
Im nächsten Jahr haben wir vom 04.10. - 09.10.2015 eine
5-tägige Wanderreise ins Murnauer Land geplant. Im Hotel/
Pension St. Leonhard in Froschhausen/Murnau sind wir un-
tergebracht, von wo aus wir folgende Wanderungen mit Om-
nibuszubringer vorgesehen haben: Riegsee, Murnauer Moos,
Schifffahrt auf dem Staffelsee, Walchensee mit Bergfahrt
zum Herzogstand.
Der Preis beläuft sich mit HP auf € 380.- €/Person im Dop-
pelzimmer und € 450.- im Einzelzimmer. Die Kurtaxe wird
extra abgerechnet.
Im Preis ist beinhaltet: Hin- und Rückfahrt mit der Deutschen
Bahn (einschließlich Reiserücktrittsversicherung) – Busfahrten
mit Abholung und Rückbringung vom und zum Hotel nach
Programm.
Um eine Fahrkarten- und Hotelreservierung zu ermöglichen,
bitte ich euch um Anmeldung unter Tel.: 07151/508868 bis
10.11.2014.
K. Müller und S. Gebauer

Ski-Club Hegnach e.V.

Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Hartwaldhalle
in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigymnastik berei-
tet optimal auf verschiedene Sportarten vor und hält Euch
in Schwung.

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr. Treffpunkt an
der Oeffinger Straße gegenüber der Einfahrt Hartweinberg-
straße.

Der Ski-Club Hegnach e.V. lädt Euch recht herzlich zu un-
serem alljährlichen Saison-Eröffnungsfest am 15. November
2014, auf der Tennisanlage des Tennisvereins Hegnach e.V.
ein.
Beginnen werden wir um 19:00 Uhr. Bei warmen und kalten
Getränken, einer Wurst vom Grill, heißer Musik, feiern wir
gut gelaunt und zünftig in die neue Skisaison hinein. Mitglie-
der, Freunde, Könner und Gönner freuen sich auf den ersten
Schnee und fiebern den weißen Gipfeln entgegen.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und alle, die uns
mal kennenlernen wollen, recht herzlich ein. Merkt Euch
heute schon diesen Termin in Eurem Kalender vor.
Also seid dabei und feiert mit uns! Wir freuen uns auf Euer
Kommen. Bis dahin wünschen wir Euch eine gute Zeit.
Man trifft sich an der Bar!
Euer Organisationsteam

Tennisverein Hegnach e.V.

Silvesterparty
Wir möchten dieses Jahr in unserer Tennishütte eine Silves-
terparty veranstalten.
Geplant sind Musik, Tanz, Fingerfood und ähnliches, Feuer-
werk, Mitternachtssuppe.
Bevor wir allerdings mit den Vorbereitungen beginnen gilt es
abzuklären, ob überhaupt Interesse besteht.
Wenn ja, dann meldet euch bitte per Mail:
info@tv-hegnach.de oder per Telefon: 07151-975 955 oder
per SMS: 0175-52 46 421.
Die Vorstandschaft
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Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
Immergrüne gründlich wässern. Diese verdunsten auch in
der kalten Jahreszeit Wasser. Daher wässern Sie vor der
Frostperiode und bei mildem Wetter die Pflanzen gründlich.
Die wenigsten Pflanzen erfrieren im Winter, sondern ver-
trocknen eher.
Blumenzwiebeln pflanzen. Bis Ende des Monats werden
die Blumenzwiebeln für das Frühjahr gepflanzt. Dazu gehö-
ren zum Beispiel Schneeglöckchen, Märzenbecher, Krokusse,
Alpenveilchen, Tulpen, Narzissen, Blausternchen, Schnee-
glanz, Winterlinge und Hundszahn. Achten Sie darauf, dass
Sie Blumenzwiebeln aus Kulturmaterial verwenden und kei-
ne Wildherkünfte kaufen. Besonders bei Schneeglöckchen,
Alpenveilchen, Anemonen und Winterlingen werden immer
noch viele Pflanzen der Natur entnommen. Übrigens: Früher
gruben Gärtner Holunderblätter unterhalb der Zwiebeln im
Boden ein. Der Geruch der Blätter soll Wühlmäuse zumin-
dest so lange fernhalten, bis die Blätter zersetzt sind.
Fruchtfolgen aufzeichnen. Eine auf Jahre hin abgestimmte
Fruchtfolge erfordert eine gründliche Planung. Tragen Sie
dazu die diesjährige Belegung der Gemüsebeete in eine
Gartenskizze ein. Als Grundregel gilt: Innerhalb der einzelnen
Gemüsefamilien sind Anbaupausen von drei bis vier Jahren
empfehlenswert.
auf Rost an Lauch achten. Wenn der Lauch im Garten von
Rost befallen war (erkenntlich an kräftig orangefarbenen Fle-
cken), sollten Sie die Erntereste außerhalb des Gemüsegar-
tens entsorgen. Achten Sie im nächsten Jahr auf großzügige
Pflanzabstände (etwa 40 x 20 cm), um einem Befall vorzu-
beugen.
Wildfrüchte ernten. Mit den ersten Frösten werden die sau-
ren Gerbstoffe von Schlehen, Mispeln und Scheinquitten
abgebaut. Daher darf man diese Wildfrüchte erst nach Fro-
steinwirkung ernten bzw. verzehren.
an Wasserleitungen im Außenbereich denken. Stellen Sie
vor dem ersten starken Frost die Wasserleitungen für den
Außenbereich ab und entleeren Sie die Leitungen. Zur Si-
cherheit können Sie die Zapfstellen dicht mit Stroh einpa-
cken. Hähne aus Messing sind besonders empfindlich, daher
sorgfältig umwickeln (aufgedreht lassen!) oder abschrauben
und frostsicher lagern.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf www.landfrauen-hegnach.de.

Herzliche Einladung
des Landfrauenvereins Hegnach

zu einem
vergnüglichen Nachmittag

mit Kaffee und Kuchen
und dem Thema

„Sündige isch schee!“
mit

Frau Doris Osswald
Sebastian-Blau-Preisträgerin

am
Donnerstag, 20. November 2014

um 14.30 Uhr
im Vereinstreff Rathaus Hegnach

Unkostenbeitrag 5,00 Euro

Bauernverband
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Reisen mit dem Bauernverband
Auch im Jahr 2015 veranstaltet der Bauernverband Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V. wieder drei interessante
Reisen.

Berlin
„GrüneWoche" 16.01.-18.01.2015
Südafrika
- „Eine Welt in einem Land" 10.03.-19.03.2015
Kreuzfahrt Kanaren mit der AIDA
- „Rund um die Kanaren“ 22.11.-29.11.2015
Nähere Informationen und Reiseflyer zu den einzelnen Fahr-
ten sind über unsere Geschäftsstelle in Übrigshausen er-
hältlich

Übrigshausen, Am Richtbach 1, 74547 Untermünkheim,
Telefon 079 44/94 35 100

Parteien

Telefonsprechstunde mit dem
CDU Bundestagsabgeordneten Dr. Joachim Pfeiffer
Am Freitag, den 14. 11. 2014 von 11.00 bis 12.00 Uhr steht
Herr Dr. Pfeiffer den Bürgerinnen und Bürgern seines Wahl-
kreises während einer Telefonsprechstunde zur Verfügung.
Zu erreichen ist Herr Dr. Pfeiffer über das Wahlkreisbüro in
Waiblingen, Telefon 07151/9664002.
Herr Dr. Pfeiffer freut sich über zahlreiche Anrufe.

Telefonsprechstunden
Bübi-Fraktion
StR Bernd Wissmann, jeweils von 18 - 19 Uhr
Tel 07146-861786
Mi., 12.11.2014
Di., 18.11.2014
Do., 27.11.2014

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Nussbaum-Online-Senden (NOS)

Nussbaum-Online-Senden
wurde von Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt zusammen
mit externen Software-Exper-
ten entwickelt. NOS ist auf
die speziellen Anforderun-
gen bei der Herstellung von
Amts- und Mitteilungsblät-
tern zugeschnitten. Es trägt

den Anforderungen der Schriftführer, der Redaktionen bei
den Kommunen und denen des Verlages gleichermaßen Rech-
nung.

Mehr als 19.000 Anwender in über 200 Kommunen nutzen das
CMS-System, um ihre Texte und Bilder direkt über das Internet
zu übermitteln. Der Vorteil: Es ist kein E-Mail-Versand erfor-
derlich; die Daten stehen sofort nach dem Hochladen im Sys-
tem zur Verfügung.

Regelmäßig erscheinende, gleiche Texte können als Dauerauf-
trag eingegeben werden. Das Einstellen von Texten ist bis zu
15 Monate im Voraus möglich. Das Archiv erlaubt einen Zu-
griff auf bis zu einem Jahr alte Artikel.

Darüber hinaus gibt es eine Hotline, die von montags bis frei-
tags bei Anwendungsfragen zur Verfügung steht. Die Nut-
zung der Hotline ist natürlich kostenfrei.


